| NE 102. er G e, 


poſener Intelligenz Blatt. 


: Mittwochs, den 21. December 1823. 


—Angekommene Fremde vom 15. December 1825. 


Herr Gutsbeſitzer b. Mazlowski aus Mielgczin, l. in Nro. 243 Bres⸗ 
lauerſtraße; Hr. Lieutenant v. Pritwitz aus Dolzig, “ä in Nro. 99 Wilde; Herr 
Gutsbeſitzer v. Palczewski aus Gembic, l. in Nro. 116 Breiteſtraße; Herr bon 
Kownacki, Capitain a. D., aus Rzegotki, Hr. Pächter Marſzewski aus Golembic, 
Hr. Kaufmann Schnor aus Frankfurth a. d. O., l. in Nro. 210 Wilhelmsſtraße. 

i i Den ı6ten December. 2 a 
Herr Oekonomie „Commiſſair Grunwald aus Obra, Hr. Paͤchter Thiel 
aus Studziniec, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße. 
Den ızten und 18ten December. 

Herr Gutsbeſitzer Graf Potworowski aus rzyſieki, l. in Nro, 243 
Greslauerſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Leſzezinski aus Oſtrzezyn, Hr. Gutsbeſitzer 
v. Kwilecki aus Kobylnik, Hr. Gutsbeſitzer v. Micielski aus Gutowo, l. in Nro. 
1 St. Martin; Hr. Gutsbeſitzer v. Stablewski aus Zaleſie, Hr. Gutsbeſitzer von 
Kraſickt aus Malczewo, Hr. Gutsbeſitzer v. Dzierzanowski aus Karniſzewo, Herr 
Gutsbeſitzer v. Stablewski aus Kolaczkowo, l. in Nro. 116 Breiteſtraße; die 
Herren Gebrüder Ebner, K. Cammer⸗Muſici, aus Berlin, l. in Nro. 384 
Gerberſtraße. 5 


5 


Das zum Domainen ⸗ Amte Szydlowo gehbrige Vorwerk gielin, fol mit 
den dazu gehbrigen Dienſten der baͤuerlichen Einſaſſen, auf drei nach einander 
folgende Jahre von Trinitatis 1826 bis dahin 1829 bffentlich an den Meiſtbiese 


tenden verpachtet werden. 
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Zu demſelben gehören: 6 
490 Morgen ‚gu ER Magdeburgiſcher Acker, worunter 
16 Morgen 13 IN. Acker 2te Klaſſe, 
1 115. — de —— 4. 
42 —— 150 — — 3 te — b., 
339 — 42 — — At —— 
80 131 — — dreijähriges Land. 
6 —— 177 LR. Gärten, » 
128 —— 170 — Wieſen, worunter 
e 15 Morgen 127 R. Feldwieſen. 
ler 8 —— 73. — jährl. 7 
321 —— 116 IR. Huͤtung, a 
18 18 — 4 — Gewaäſſer, 
34 —— 16 — Unland, 


überhaupt” 1090. Morg. 179 [JRuthen. 9251 
wehenden . 4 Der 10 UR. Wieſen, 
7 €, u; 89 — Acker, 
u 68 — Huͤtung. 
19 — 159 — welche ſtrittig, de | im Beſi * des 
a Vorwerks ſind. 
Die Wirthſchafts⸗-Gebaͤude befinden ſich im brauchbaren Zuſtande. 5 
Die Saaten muß der Pächter bei feinem Anzuge in quali et quanto 
zurückgewähren, wie er ſie vorgefunden hat; die bei der Uebergabe etwa zu ermit⸗ 


telnde Mehefaaten; werden dem jetzt abziehenden Pächter nach den Markt Preifen - 


der naͤchſten Kreis⸗Stadt, und die Beſtellungs-Koſten nach den in der Gegend 
üblichen Satzen, vom anziehenden Pächter vergütigt. 


Der Licitatlons-Termin wird auf den 15. Februar 1826 beſtimmt, 


der Anſchlag und die Licitations-Bedingungen koͤnnen in dem Regiſtratur⸗Vureau 
eingeſehen werden. 


Niemand wird zur Licitation zugelaſſen, der nicht im Termine 300 Rthlr. 2 
Caution deponiren und feine Wirthſchaft- und Vermoͤgens⸗ Qualification nachwei⸗ 


ſen kann. 
5 Der Zuſchlag wird von der Genehmigung des arist ee 
abhangig gemacht. 
Wremen den 22. October 1825 1 5%. . \ 
oKdeiglühbe Preußiſche es u oss a 


. 


Ediktal⸗ Vorladung. g 

Ueber das Vermögen des hierſelbſt 

verſtorbenen Kaufmann Andreas Wis⸗ 

niewski, iſt auf den Antrag der Bene⸗ 

ficial⸗Erben der erbſchaftliche Liquida⸗ 
tios⸗ Prozeß eröffnet worden. 


Es werden daher alle diejenigen, wel⸗ 


che an dieſen Nachlaß Anfprüche zu ha⸗ 
ben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem auf den 30. Januar f. um 9 


Uhr vor dem Landgerichtsrath Kaulfuß 


in unſerem Inſtructions-Zimmer anſte⸗ 
henden Liquidations-Termin, entweder 
in Perſon oder durch geſetzlich zuläffige 
Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre For⸗ 
derungen anzumelden, und gebbrig nach⸗ 
zuweiſen, widrigenfalls aber zu gewärfis 
gen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erflärt, und an das⸗ 
jenige werden verwieſen werden, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden 
Gläubiger von der Maſſe uͤbrig bleibt. 

Diejenigen Prätendenten, welche vom 
perſönlichen Erſcheinen abgehalten wer 
den und denen es hier an Bekannſchaft 
fehlt, 
Mittelſtaͤdt, Maciejowski und Jakoby 
in Vorſchlag gebracht, die ſie als Man⸗ 
datarien mit Vollmacht und Informa⸗ 
tion verſehen konnen. 

Poſen den 28. September 1825. 

König, Preußiſches rde 


werden die Juſtiz-Commiſſarien 


Zapozew Edyktalny. 
Nad maigtkiem zmarlego tu kupca 


u ER Wisnicwskiego na wniosek 
sukcessorow. beneficialnych process 


sukcessyino-likwidacyiny otworzony 
zostal. Zapozywamy przeto wszyst. 
kich ktörzy do spadku tego preten- 
sye miec mniemaig, aby sie na ter- 
minie dnia 30. Stycznia r. p. o 
godzinie 10. przed Konsyliarzem Sa- 
du Ziemianskiego Kaulfusem w Iz- 
bie Instrukcyiney. 5adu. naszego wy- 
znaczonym osobiscie, lub przez pra- 
wnie dozwolonych pelnomocuiköw 
stawili, pretensye-swe- podali i udo- 
wodnili, 62 W razie Aren 
spodziewa& sig mög 33, i2 wszelkie 
swe mies moggce pierwszenstwo 
utracg, i to im tylko na zaspokoie- 
nie przekazanem bedzie, co po-za- 
spokoieniu zglaszaigeych sie wierzy=- 
cieli x massy pozostanie. 

' Tym pretendemom, ktérzy oso- 
biscie stanzé nie mog, i ktörym tu 
zbywa na znaiomosci' UUr. Mittel- 
staedt, Maciejowski 1 Jakoby Kom- 
missarze sprawiedliwoßch na Manda- 
taryuszow proponuiemy, ktörych 
dostateczng informacyig i BT, 4 
cy ig opatrzy& mogg. er 

Poznan d. 28. Wozeinia 1835. 


Edictal⸗Citation.“ PR 
Auf den Antrag einiger Realgläubiger 


Krölewsko+ Pruski Sad Zicinanski. 
H 


AZapozew Edyktaln y. 
Na wniosek niektoryeh Wierzycie- 


iſt am heutigen Tage Über die, die li realnych zostals dis wagledem pie- 


Summe von 2505. Rthlr. betragende 


N kupna nieruchomosci W Ro- 


* 


pr 


* 


e zu e unter Nro. 
206 belegenen, dem Rupferſchmidt Lens: 
Hold Wolter zugehoͤrig geweſenen Grund⸗ 
ſtlicks, der A watſoils rogeßt eh 
worden. 

Zur Anmeldung” der Anſprüche der 
Gläubiger an das Grundſtuͤck, jetzt deſſen 
Kaufgelder, haben wir einen Termin auf 
den 28. Januar 1826. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Landgerichts „Rath 
Culemann in foren Gerichts⸗Schloſſe 
anberaumt, wozu wir die unbekannten 
Neal = Gläubiger: hiermit vorladen, ſich 
entweder perſonlich oder durch geſetzlich 

zulaſſige Bevollmächtigte, wozu ihnen 
die Juſtiz⸗Commiſſorien Guderian, Hoyer 
und Boy vorgeſchlagen werden, einzu⸗ 
finden, ihre Anſpruͤche gehörig anzuge⸗ 
ben und nachzuweiſen , die etwanigen 
Vorzugsrechte auszuführen, die Beweis⸗ 
mittel beſtimmt anzugeben, und die 

etwa in Haͤnden habenden Schriften mit 
zur Stelle zu bringen, widrigenfalls die 
Aus bleibenden ohufehlbar zu gewärtigen 
1 daß ſie mit ihren Anſprüchen an 
die jetzige Maſſe werden präcludirt, und 
ihnen damit ſowohl gegen den Kaͤufer des 
Grundſtücks als gegen die Gläubiger, 
unker welche das Kaufgeld vertheilt wird, 
ein ewiges Stillſchweigen ee wer⸗ 
den ſoll. 

E08 den 29. September 1825.) 

Königl. 9 Landgericht. 
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gor nie pod, Nr. 205 sy N 5 
tlarza Leopolda Woltera bytey wla. 
sneysummg 2505 talarow wn 
cych Akwidacyiny proces rorpoczgt 
tym. 

Do podania pretensyi Wierzyciell 
do ‚tey nieruchomosci a teraz teyze 
kupna pienigdzy, wyrnaczylismy 
termin na dzien 28. Stycznia 

1826 zrana o godzinie Iotey przed 
Sei Ziemianskim Culemann w na« 
sau zamku ‚sadowym, na ktöry 
wszy sikich niewiadomeh wierzycieli, 
zealny, eh, ninieyszem zapozyx am y 
aby sie osohiscie, lub przez Petno- 
mocniköw) prawem dogwolonych, 
w.celu, ktörym. im sig Kommissarze 


Sprawiedliwosei Guderyan, Hoyer 


i Boy proponuig, stawili, swe pre. 
tensye Jostalecanie podali i udowo- 
dnili, mie mogace prawa pierwszen. 
stwa wywiedli, dowody dokladnie 
podali i i wreku ‚maigce pisma z sobz 
zabrali, w przeciwnym za$ razie nie- 
stawaigey niezawodnie spodziewaé sig 
maig, i2 z swemi pretensyami do te- 
razuieyszey mass y prekludowanemf 
i im 2 takowemi tak do okupiciela 
nieruchomosci, jako te2 do w erzy* 
cieli pienigdzy ktörych kupnä pienig- 
dze rozdzielone bedg, wieczne mil 
ezenie nakazane zostanie. 
Poznan d. 29. Wrzesnia 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 
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FPbdiefaf⸗eitatien. 
Ueber den Nachlaß des zu Opalenien 
Buker Kreiſes am 4. December 1813 
verſtorbenen Probſtes Anton Hochhaus 
iſt heute der erbſchaftliche Liqufdations⸗ 
Prozeß erbffnet worden. ö © 
Wir haben zur Anmeldung und gehbs 
rigen Nachweiſung der Anfprüche aller 
Gläubiger einen Termin auf den 3 uſten 
Januar f. Vormitt. um 9 Uhr vor dem 
Deputirten Laud⸗Gerichts⸗Rath Kaulfuß 
in unſerm Inſtruktions⸗Zimmer angeſetzt, 
und laden dazu alle unbekannten Glaͤubi⸗ 
ger mit der Warnung vor: daß diejeni⸗ 
gen, die in dieſem Termine weder perſdu⸗ 
lich noch durch einen zulaͤſſigen Bevoll⸗ 
maͤchtigten erſcheinen, mit ihren Forde⸗ 
rungen an die Maſſe präkludirt und nur 
an dasjenige verwieſen werden ſollen, was 
nach Befriedigung der ſich gemeldeten 
Gläubiger von der Maſſe übrig bleiben 
durfte. ee MT 
Denjenigen Gläubigern, welche durch 
ollzuweite Entfernung oder andere legale 
Ehehaften an der perfönlichen Erſcheinung 
gehindert werden, und denen es an dem 
hieſigen Orte an Bekanntſchaft fehlt, wer⸗ 
den die Juſtiz⸗Commiſſarien Guderian 
und Brachvogel als Mandataren be⸗ 
nannt, die mit a e und Voll⸗ 
macht verſehen werden konnen. 
Poſen den 22. September 1825. 
Königl, Pr eußiſches Landgericht. 


Zeyorew Edyktalny, 

Nad pozostaloscig proboszeza An- 
toniego Hochhaus w Opaleniey Po- 
wWiatu Bukoskiego w dniu 4. Grudnia 
1813 2zmarbego dzisiay process suk - 


' cessyino-likwidacyiny otworzony i 


termin do zglöszenia sie i do udowo- 
dnienia pretensyi wszystkich wierzy⸗ 
cieli na dzien 31, Styez via r. p. 
o godzinie g. przed Deputowanym 
Konsyliarzem Sadu Ziemianskiego 
Käullass w naszey: Izbie Instrukcyi- 
ney 'wyznaczony'zostal, na ktory 
wszystkich nieznaiemych wierzycieil 
pod tem zagroeniem zapgaywamıy, 
i2 ci ktörzysig ani osöbigeig ‚ani przez 


praunie upowäznionyeh plenipoten-. 


töw niestawig, 2 Prütensyami swemi 
prekludowanemi zostana, i to im 
tylko na zaspokoienie przekazanym 
bedzie, co sie po zaspokoieniu zgla- 
szaigcych sig wierzycieliiz massy po- 
zostanie. ne ed 
Tym wierzycielom;ktörzy dla zby- , 
tecznèy odleglosei luh innych War 
nych przyczyn osobiscig stang& nie- 
mog3, i znaiomoseci,w;miesen tutey- 
szem niemaig proponuiemy Kom- 
missarzy Sprawiedliwosci Guderyap 
i Brachyogel na Mandataryuszow, 
ktörych w informaecyq i plenipoten- 
cyg opatrzy&nalezy. 14 
Poznan d. 22. Wrzesnia 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


+ 
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Sub haſtations⸗Patent. 
Steel gaysabarıg iW. 
Die unter unſerer⸗Gerichtsburkeit, im 
Chodzieſener Kreiſe Bromberger Regie⸗ 
rungs Departements gelegene Herrſchaft 
Chodzieſen nebſt Zubehdrungen, mit 
Ausſchluß von Olesnice und das Gut 
Olesnice beſonders mit den dazu gehbdri⸗ 
gen Forſten, der Ziegelei und Kalkbren⸗ 
nerei, den Einkünften von der Hammer 
und Olesnitzer Mahlmühle, der Border: 
und Cisnoer Wallmühle, der Cisnoet 
Kolonie, der Papierfabrick, der neuen 
Walkizühle, dem Zinsdorf Kamioull und 
der Wieſe Wyremba, auf dem Vor⸗ 
werks⸗Terwitorio von Chodzieſen, wovon 
nach der im Jahre 1823 revidirten land⸗ 


ſchaftlichen Taxe, die Herrſchaft Cho⸗ 


dzieſen auf 126084 Rthlr. und das Gut 
Olesnice auf 6334 Rthlr. gewürdigt 
worden iſt, ſollen auf den Antrag der 
hieſigen Landſchafts Direction dffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, 
und die Biefungd+ Termine find auf 
den 113 October 1825. 
den 9, Januar 4826, 
und der peremtoriſche Termin auf 
deu 10, April 1826. 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Kryger, 
Morgens um 9 Uhr allhier angeſetzt, zu 
welchem Kaufluſtige mit dem Beifüͤgen 
eingeladen werden, daß an den Meiſt⸗ 
bietenden der Zuſchlag erfolgen wird, 


wenn nicht geſetzliche umſtaude eine Aus⸗ 


nahme zulaͤſſig machen. Mag il 
4 2 ne SWI efr38 88 ere 
te 1'099 ri IBT. oO. 1 1 


Aangeiqss ugs 


dees Patent Subhasta eyny. 


Maietngs6 Chodzie2 pod jurysdyk. 
cya naszq zostaigca W Pöwiecie Cho. 
daieskiin Departamencie Bydgoskim 
sytüottana wraz z przynalegytosciami 
wyiawszy Olesnice, daléy separatim 
wiosé Olesnice z naleägcemi do niey 
lasami, cegielnig i wapniarnig 2 do- 
chodami mtyndw Ole$nickiego i Ham. 
mer, foluszöw'Borek 1 Ciszno, kolo« 
ui Ciszng, papierui, now ego folusza, 
wiösci czynszowey Kamionki, laki 
Wyremba, na territorium ſolwarku 
Chodzieskiego, 2 Ktorych wedtug ta- 
xylandszaftowey roku 1823, rewido- 
waney maigtnos& ChodzieZ na sto 
dwadziegcia szes tyslgcy osmdziesigt 
cztery Talary 4 wlosé Olesnice na 
62390 Talaröw oceniono, na wnio- 
sek tuteysz&y'Dyrekcyilandszaftıu pu- 
blieznie, naywigeey daigcemu ‚sprze- 
dane bydz maig, ktorym koncem ter- 
mina licytacyine naa 
Adrien 1 1. Pazdziernika 1825; 
dien g. Stycznia 1826. 
termin za$ peremtoryczny na 
dien 10. Kwietnia 1826. 
zawsze zrana o godzinie g. pred 
Delegowanym Konsyliarzem, Sadu 
Ziemianskiego Krüger wmieyscu po- 
siedzen Sadu naszego wyrnaczone 
zostaly, na ktöre ochotg nabycia ma- 
igcych 2 nadmienieniem weywamy, 
Ze przysadzenie dobr na rzecz naywie- 
cëy daigcego nast3pi, skoro prawne 


nie vayda pracsakody, 


— 


ie 


ar * > .> 
5 
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Die wech f fi 10 15 Warunkt TR sa nastgpuigee: 
1) iz polowa plusliciti w listach za - 


nia 


9 daß die Halfte des Gebots in Pfand⸗ Stannych na dobrach zostaé sig 
briefen ſtehen bleiben kann und moe, reszta za$ kapitalu listow 
der Ueberreſt des jetzt darauf haf Lastaunych obechie na nich lo- 
tenden Pfandbrief ⸗ Capitals in kowanych w listach zastawnych 
Pfandbriefen zuruck gezahlt wer⸗ wyplacona bydz mus, 

den muß, 2) :e z nieyzamiast I procentu # 3 ia- 

2) daß davon, ſtatt Ftel tel pCent ko summa kwitawa Placona hyd2. 
als uittungs⸗ Groſchen gezahlt mus, 

wird, 3) i2 pluslicytant'i summg te, bergab 

3) daß das, was über das Pfandöricf⸗ nad käpitat listow zastawnych 
Kapital geboten wird, inſofern dobra cig2gey''poda6 miat tak 
baar gezahlt werden muß, als die dalece, ile na raspokbienie bie- i 
laufenden Zinſen, Vorſchuͤſſe und 2acych prowizyi, zakladow 7 
Feuer = = Kaffenbeiträge, ruckſtaͤndig sklakG ogvie ell raleglyen 
ſind, und der Reſt in alten Cou⸗ potrzebnem bed / ie w gotow iznie 
pons gezahlt werden kaun. Tas zaptaci& must; reszra zas w sta= 

e— F ie ry chu kuponaech zaspokoiong bydz 

Die dem Aufenthalte nach unbekann⸗ moe. 


ten mit keinem Kurator oder Mandatar WIerzycieli realnych z pobynu ı e- 
verſehenen aus dem Sappoffekenifgbeine wiadomych kuratorem lab pe knomo- 
vom 18ten Maͤrz v. J. hervorgehende enikiem nie opatrzonych 2 atiestu 
Gläubiger, als hypotecznego 2 dn 18. Marca roku a 
ad Rubricam III. Nro. 11. die Eleonore zeszlego y kazuigeych sig iako to 

v. Krzycka verehelichte v. Wygano⸗ ad Rubricam III. Nr. T1. Ürod, Elro. 


> 8fa wegen eines Nefts einer Vor⸗ morg z Krzyckich Wyganowelg 
2 mundſchafts⸗ Caution von 111 Rtl. wzgledem reszty kaucyi opie- 
08 gr. kunezey 111 Tal. 8 dar. 


ad Rübr. III; Nro. 25. die Beate von ad Rubricam III. Nro. 25. Ur. Best h 
Lipska geborne v. Chmielewska we⸗ 2 Chmielewskich Lipskg wzgle# 


gen eines Reſts von einem Dar⸗ dem zeskty poZyczki 10000 Tal. - 

lehn von 10000. Nthlr, ad Rubricam III. Nro. 25. W. Miko- 
ad Rubr. III. Nro. 25. der General Nie x. Iaia Cr apskiego Göoierala wzgle. d 

colaus v. Czapski wegen einer ihm dem bezpieczenstwa summ resp. 

in Betreff eingetragener 8666 Rtl. 1000 Tal. 2000 Tal. i 1000 Tal. 


156 gr. zuſtehenden Sicherheit für na rzecz iego zapisanego na sum- 
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reſp. 1000 Rtlr., 2000, und 


1000 Rtlr. ger 
werben zu dem obengebachten Termine 
ebenfalls hierdurch vorgeladen und ihnen 
überlaſſen, ihre Rechte entweder perfdnz 
lich, oder durch einen zuläßigen. legiti⸗ 
mirten Special⸗Bevollmaͤchtigten, wozu 
ihnen die Juſtiz⸗Kommiſſarien, Landge⸗ 
richts⸗Rath Schlegell, Juſtiz⸗Kommiſ⸗ 
ſionsrath Mittelſtaͤdt, Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rius Moritz und Betcke vorgeſchlagen 


werden, wahrzunehmen, es wird aber 2 


die Verwarnung beigefügt, daß im Falle 
ihres Ausbleibens dem Meiſtbietenden 
nicht uur der Zuſchlag ertheilt, ſondern 
auch nach Erlegung des gerichtlichen 
Kaufſchilliugs die Loͤſchung der ſämmtli⸗ 
chen eingetragenen, wie auch der leer 
ausgehenden Forderungen, und zwar der 
letztern, ohne daß es zu Diefemtäwede der 
Produktion der Inſtrumente bedarf, ver⸗ 
fügt werden wird. . 8 
Die landſchaftlichen Taxen konnen zu 
jeder Zeit in unſerer Regiſtratur einge⸗ 
ſehen werden. ; 
Schneidemühl den 21. April 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


mie 8666 Tal. 16 dgr. zahypo- 
tekowanèy, 2 
zapozywamy na termina wyZey wy- 
szezegolnione zostawaigc im do woli, 
aby praw swychosobiscielub teZ przez 
plenipotentöow specyalnych prawnie 
upowaZnionych iwylegitymowanych, 
na ktörych im Kommissarzy sprawie- 
dliwosci, Sedziego Ziemiarıskiego 
Schlegell, Radzeg Sprawiedliwosci 
Mittelstaedt i Kommissarzy Sprawie- 
dliwosci Moritz i Beicke proponiemy 
dostrzegli, przyezem iednak to za- 
groZenie dodaiemy, iz w razie nie» 
stawienia sig ich dobra naywigcey 
daigcemu nietylko przysadzone Zo- 
stanz, ale te2 po zlozeniu summy 
kupna extabulacya wszelkich preten« 
syi zahypotekowanych röwnie jak 1 
pretensyi zaspokoienia niezyskaig- 
cych a to ostatnich bez przedloäenja. 
dokumentöw ie opiewaigcyck, za- 
dysponowang zostanie, — 
Taxy landszaſtowe kat dego casu 
w Registraturze naszéy przeytzane 
bydZ mogg. ; 
W Pile dnia 21.Kwietnia 1825. 
Krolewsko-Pruski Sad Ziemiariski, 


GGierzu drei Beilagen.) 


Erſte Beilage zu Nro. 102, des Poſener Intelligenz-Blatts. 


F A939 Bl un Ra: SIR 


aus 
E. 


Gir APR: 


\ aaa ep e dy ktalny : 

8 Wksiędze hypoteczney wPowie- 

282 8 Tie Krobskim Departamencie Poz- 
In dem Hypothekenbuche des im Krb» nanskim polozonychdöbr szlachec- 

bener Kreiſe Pofener Departements gele- kich Ciofkowa, 54 W Rubr. II. na- 

genen adlichen Guts Ciolkowo, find stepuigce aummy ?: 

Rubr. II. folgende Poſten: I) pod Nro. 1. 1833 Pal. 8 osm., 


£. 
m‘ 


Edictal⸗Citatien n 


1) sub Nro. 1. 1833 Rthlr. 8 ggr., 
worunter 400 vollwichtige Rand⸗Du⸗ 
katen und 633 Rthlr. 8 ggr. Cour. 
begriffen, welche der Johaun v. Mol⸗ 
ski dem vorigen Eigenthümer Augu⸗ 

ſtin von Bloeciſzewski bei Schließung 
des Pachtkontrats über Ciolkowo vom 
26. Juni 1795 außer den Pachtgel⸗ 
dern beſonders geliehen hat, welche 
bei Endigung der Pacht Johannis 

2 1798 zurückgezahlt werden follten und 

die auf die, ad Protocollum vom 

gten März 1796 geſchehene Anmel⸗ 
dung, mit Einwilligung des vorigen 

Eigenthuüͤmers in dem Protokolle vom 


23. Mai deſſelben Jahres ex Decre- 


to vom 18. Maͤrz 1799 eingetragen 
worden, 


2) sub Nr. 2. eine Proteſtation für 
die Marianna v. Gliszezynska verehe⸗ 


lüchte von Sztemborska, wegen einer 
Forderung von 1458 Rthlr. 8 ggr., 
als der Ueberreſt eines derſelben von 
dem vorigen Eigenthuͤmer Auguſtin 
von Blociſzewski im Grod zu Poſen 
den 25ſteu Juni 1791 verſchriebenen 
Capitals von 12680 Floreu 24 gr. 


pomiędzy ktöremi 400 pelno- 
waänych 'obrgtzkowych.ezerwo- 
nych zlotych i 655 Tal. 8 osm. 


V grubey monecie sie znayduiq, 


ktöre Jan Molskibgteisutwiadci- 
cielowi Augustynowi Blooiszew- 
skiemu przy zawardı Köntraktu 
dzierzawnegb:wzgletem'Lioikö- 
wa z dnia 26. Czetwca 1795. roku 
opröcz dzierzawy oddzielnie po- 
Zyczyl, ktöre przy ukonczeniu 
possessyi na St. Jan 1798 f oddane 
bydz mialy i ktere na moty po- 
dania do protokutu 2 dnia g. Mar- 
ca 1796 r. u dbzwöleniem prae- 
szlego wlasciciela w-protöküle E 
dnia 23, Maia tegos rekü, extle- 
creto 2 dnia 18. Marca 1799 zapi- 
sane zostaly, is 
2) pod Nro. 2. protestacya dla Ma-. 
ryanny 2 Gliszczynskich Satem- 


borskiey wzgledem pretensyi 


1458 Tal. 8 osm. iako reszty kapi- 
talu iey przez bylego wlascieiela 
Augustyna Blociszewskiego w 
Grodzie Poznanskim dnia 25. 
Czerwca 1791 r. W ilosci 12680 21. 


— 
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poln., welche Forderung durch den 
nicht gehoͤrig legitimirten Ceſſionar 
Albert von Gliszezynski ad Protocol. 
lum vom ıjien Dezember 1796 ans 
gemeldet und ex Decreto vom 1 Sten 
Mi 

worden; 


3) sub Nr. 4. 1333 Rthlr. 8 ggr. 


mütterliche Erbgelder für die unver⸗ 


ehelichte Tochter erſter Ehe des vori⸗ 


gen Eigenthüͤmers Auguſtin von Blo⸗ 
ciſzewski, Namens Antonina v. Blo⸗ 
ciſzewska, welche auf den Antrag des 
Vaters im Protecolle vom 23. May 
1796 vigore Decreti vom ı8ten 
Maͤrz 1799 eingetragen worden, 
infabulirt, ar 
Der gegenwärtige Beſitzer von Ciol⸗ 
kowo Casper v. Blociſzewski behauptet 
die Zahlung dieſer Summen und beab⸗ 
ſichtiget die Loͤſchung derſelben. Da er 
aber weder die Inhaber davon noch des 
ren Erben nachzuweiſen vermag, damit 
dieſelben zur Quittungsleiſtung aufgefor⸗ 
dert werden konnten, fo werden die ge— 
dachten Realgläubiger, deren Erben, 
Ceſſionarien oder die ſonſt in deren Rech⸗ 


te getreten ſind, hiermit vorgeladen, ſich 


in dem auf den 25. Februar 1826 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Depu⸗ 
tirten Landgerichtsrath Sachſe in unſerm 
Inſtruktions⸗Zimmer anberaumten Ter- 
min, entweder perfönfich oder durch ge⸗ 
ſetzlich zulaͤßige Bevollmächtigte einzu⸗ 
finden, die etwa in Händen, habenden 
Schuld⸗Inſteumente mit zur Stelle zu 
ringen uud Ihre Anfprüche auf die ein⸗ 


1799 protestando notirt 
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24 gr. Pol. zapisanego, ktõra pre- 
tensya przez niedostatecznie wy- 
legitymowanego cessyonaryusza 

Woyciecha Gliszezynskiego do 

protokotuzdnia 1. Grudnia 1796 

I. podang i ex decreto z dnia 18. 

Marca 1799 r. protestando zano- 

towang zostala, Zr 

5) pod Nro. 4. 1333 Tal. 8 osm. 
macierzystey schedy dla bezme- 

Zney cörki pierwszego loZa byte. 

go wiascieiela Augustyna Btoci- 
szewskiego, 2 imienia Antoniny 

Blociszewskiey, Ktörenawniosek 

oyca w protokule 2 dnia 23. Maia 

1796. vigore decreti z dnia 18. 

Marca 17799. zapisane zostaly, in- 

tabulowane. 

Teraznieyszy dziedzice Ciolkowa 
W. Kasper Blociszewski twierdzäc 
zaplacenie tych summ, zamysla 
wymazanie takowych uskutecznié 
Gdy iednakze ani posiedzicielöwrze- 
czonych Kapitalöw ani tychze suk- 


cessorò w wskazae'nie moge, abeby 


ich do wystawienia kwitu wezwae 
moZna, przeto zapozywamy po- 
mienionych wierzycieli realnych, 
tychze sukcessoröw, cessyonaryu- 
szöw lub ktörzy iakkolwiek wtychZe 
prawa wstapili, aZeby sig w termi- 
nie na dzien 25. Lutego aaf. 
zrana o godzinie g. przed Delego- 
wanym. Wielmoznym Sachse 8g 
dig Ziemianskim w näszey izbie in. 
strukcyiney naznatzonym osobiscie 
lub przez prawömocnie upowaZnio- 


- 


getragenen Kapitalien geltend zu machen, 
widrigenfalls ſie mit ihren etwanigen 
Real⸗Rechten auf das Gut Ciolkowo 
präcludirt werden, und ihnen deshalb 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, die 
Löſchung der oberwähnten Poſten in dem 
Hypothekenbuche aber erfolgen wird. 


Frauſtadt den 24. October 1825. 


‚Königl, Preuß. Landgericht. 


* 


Edictal⸗- Citation. 

In dem Hypotheken- Buche des der 
Anna Roſalia geſchiedenen Baroneſſe von 
Rottenhoff gebornen Meyerska zugehoͤri⸗ 
gen, im Inowroclawer Kreiſe belegenen 
Gutes Trzaski, find auf den Grund des 
zwiſchen dem Stanislaus v. Slawoſzew⸗ 
ski und den v. Trzeinskiſchen Eheleuten 
im Jahre 1782 geſchloſſenen Kaufcons 
tracts nachſtehende Poſten, und zwar: 

a) sub Rubr; III. Nro. 2 für. die 

Catharina von Slawoſzewska 455 

Rthlr. 5 gge. 25 pf. nebſt 5 pro 
Cent Zinſen; 


d) sub Rubr. III. Nro. 4 für die 


Geſchwiſter Adam, Ignatz, Franz 
und Apolonia v. Bromirska 333 


Rthlr. 8 ggr. nebſt 5 proGent 


Zinſen, und 
e) sub Rubr, III. Nro, 7 für die 
Antonina und Marianna Geſchwiſter 
von Mieczkowski 68 Rtlr. 21 ggr. 


7 
nych pelnomocniköw stawili, wre- 
ku ich znayduigce sig obligacye 2 
sobg zabrali i pretensye swoie do 
kapitalöw zaintabulowanych. wy- 
wiedli, albowiem w razie przeci- 
wnym 2 prawem realnem na do- 


brach Ciotkowo im stuägcem pre- 


kludowani będa i im w tey mierze 
wieczne milczenie nakazane zosta- 
nie, poczem wymazaniewyZey po- 
mienionych summ wksiedze hypo- 
teczney nastapı. 

Wschowa dnia 24. Pazdz, 1825. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 


Cytacya Edyktalna. 

W ksigdze hypoteczney döbr Trza- 
ski Ur, Anny Rozalii z Meyerskich 
rozwiedzioney Rottenhoff Barono- 
wey dziedzicznych a w Powiecie Ino- 
wroclawskim poloZonych, na fun- 
damencie kontraktu kupna miedzy 
Stanislawem Stawaszewskim a mat 
zonkami Trzeinskiemi w roku 1782 
zawartego nastęepne summy z mocy 
dekretu z dnia 19. Wrzesnia 1783 
intabulowane zostaly, iako to: 

a) pod Rubr. III. Nr. 2 dla Kata- 
rzyny Slawoszewskiey Talarôw 
455 Sgr. 5 fen. 2? wraz 2 pro- 
wizya po 5 od sta 

b) pod Rubr. III. Nr. 4. dla Ada- 
ma Ignacego, Franeiszka i Ap- 
polonii rodzenstwa Bromirskich 

Tal. 333 dgr. 8 wraz z prowi- 
zya po 5 od sta. g 


c) pod Rubr. III. Nr. 7. dla Auto- 
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4 pf. nebſt 5 pro@ent Zinſen; 
ex Deertto vom 19. September 1783 
eingetragen worden. a 

Die vorgenannte Eigenthümerin die⸗ 
fed Guts Auna Roſalia geſchiedene Ba⸗ 
roneſſe von Nottenheff geborne v. Meyer⸗ 
ska, hat die Loſchung dieſer Poſten bei 
uns nachgeſucht, da ſolche angeblich bes 
zahlt, die Quittungen daruͤber aber ver⸗ 

loren gegangen ſind. 5 
Wir fordern daher die dem gegenwaͤr⸗ 
tigen Wohnorte nach unbekannten Glaͤu⸗ 
biger Catharina von Slawoſzewska, die 
Geſchwiſter Adam, Ignatz, Franz und 
Apolonia von Bromirska, und die An⸗ 
tonina und Marianna Geſchwiſtern von 
Mieczkowska, ſo wie deren etwanige 
Erben, Ceſſiongrien oder die ſonſt in 
ihre Rechte getreten ſind, hierdurch auf, 
in dem auf den 10. Februar 1826. 
vor dem Herrn Landgerichtsrath Dans 
nenberg anberaumten Termin zu erſchei⸗ 
nen, und ihre Anfprüche an die vorbe— 
zeichneten Summen nachzuweiſen, widri— 
genfalls ſie mit denſelben präaͤcludirt, 
ihnen ein ewiges Stillſchweigen aufer⸗ 
legt, und dieſe Poſten im Hypotheken- 
Buche von Trzaski geldfiht werden ſollen. 

Bromberg -den 12. Septbr. 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


niny 1 Maryanny rodzeristwa 
Mieczkowskich 58 tal. 21 dgr. 
4 fen. w raz z prowizyami po 5 
od sta.“ LEER 
A gdy dziedziczka wspomnionych 
dobr Anna Rozalia 2 Majerskich 
rozwiedziona Rottenhoff Barongwa, 
extabulacyi summ tych2e domaga sig 
twierdzgc, Ze sa wyplacone, lecz 
‚kwity na takowe zagubione, przeto 
wzywamy z pobytu teraznieyszego 
niewiadomych wierzycieli Katarzy- 
ng Stawoszewskg, Adama Ignacego, 
Franciszka i Apolonig rodzenstwa 
Bromirskich i Antonine i Maryanne 
‚rodzenstwo Mieczkowskichi iako te 
ich Sukcessorow i Cessyonaryuszow 
lub tych, ktörzyby w ich prawa st- 
pili, azeby w terminiena dzien 
10, Lutego 1826 przed Wnym 
Dannenberg wyznaczonym stawili sig 
i swe pretensye do summ powyZey 
okreslonyeh udowodnili, inaczey 
bowiem zostang z takowemi prekludo- 
wani, i im w tey mierze wieczne be. 
dzie nakazane milczenie, a w skutek 
tego extabulacya summ rzeczonych 
w ksigdze hypoteczney döbr Trzask 
nastapi, 2 & 
Bydgoszez d. 12. Wrzesn. 1825. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemiahski 


Edietal⸗Citation. 

Nachdem über den Nachlaß des zu 
Ulanowo verſtorbenen Gutsbeſitzers Ras 
ſimir v. Koſzkowskl, wegen Unzulaͤng⸗ 
Felt deſſelben zur Befrledigung der Glaͤu⸗ 


Cytacya Edyktalna. 
dy nad po2ostaloseig niegdy Ka- 
zimierza Koszkowskiego Dziedzica 
Dobr Ulanowa z powödu niewystar- 
czania oneyZe na zaspokoienie iego 


* 


biger auf den Antrag der hinterbliebe⸗ 
nen Erben erbfchafzlicher Liquidations⸗ 


Prozeß eroͤffnet worden, fo haben wir 
zur Liquldirung und Berifickung der 
Anforderungen einen Termin auf den 
ı3ten Januar 1826. vor dem 
Deputirten, Herrn Landgerichts Rath 
v. Chelmicki Morgens um 9 Uhr hier⸗ 
ſelbſt angeſetzt, und laden alle etwani⸗ 
gen unbekannten Gläubiger: vor, in 
demſelben perſoͤnlich oder durch einen 
geſetzlich zulaͤſſigen mit Vollmacht vers 
ſehenen Bevollmaͤchtigten zu erſchel⸗ 
nen, ihre Anſpruͤche an die erbſchaft⸗ 
liche Liquidations Maſſe gebührend ans 
zumelden, und deren Richtigkeit nach⸗ 
zumelfen, widrigenfalls fie aller ihrer 
etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, 
und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 
jenige was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen 
werden follen. FE 
Gneſen den 5 September 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Wierzycieli na wniosek Sukcessoröw 
po nim pozostalych, proces sukces- 
syino likwidacyiny otworzonym 20“ 
stal, przeto do likwidowania i uspra« 
wiedliwienia pretensyi, wyznaczy- 
lismy termin na dzien 13. Sty- 
cznia 1826 zrana o godzinie gtey 
przed Deputowanym Sædzig Ziemian - 
skim W. Chelmickiem w Sali Sadu 
tuteyszego, na ktöry niewiadomych 
Wierzycieli zapozywamy, aby sie 
na tym terminie osobiscie lub przez 
Pelnomocnika prawnie upowaznione- 
go stawili, swe pretensye do massy 
sukcessyino-Jikwidacyney naleZycie 
podali, i rzetelnosé onychze -wyka- 
‚wali, w razie bowiem |przeciwnym 
wszelkich swych praw pierwszenstwa 
pozbawionemi i z pretensyami: swe= 
mi, tylko do tego, coby ieszeze po 
zZaspokoieniu zgloszonych sig Wie- 
rzycieli, z massy pozosta& moglo, o- 
destanemi zostang. 

Qnierno d. 5. Wrzesnia 1825, 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


— 5 


Subhaſtations-Patent. 

Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, 
im Gneſener Kreiſe belegene Allodial⸗ 
Rittergut Wilkowia nebſt der Muͤhle 
Wilkowiczki, welches nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 10993 Rthlr. 25 fgr. 
3 pf. gewürdigt worden iſt, ſoll auf den 
Antrag der Koͤnigl. Haupt ⸗Banke zu 
Berlin, oͤffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden, wozu die Vietungster⸗ 
mine auf f 


Patent Subhastacyiny. i 
Wies szlachecka Wilkowyia wraz 
z miyrem Wilkowiczki pod jurys- 
dykcya nas za w Powiecie Gnieznin- 
‚skim sytuowana, ktôra wedtug sgdo- 
wey taxy na'10993 tat, 25, $gr. 3 fen. 
iest oszacowang, na wniosek Krol. 
Banku w Berlinie, droga publiczney 


‚licitacyinaywyZey podaigcemu spize» 


| dang bydZ ma. Be a 
Do tey sprzeda2y wyznaczone sa 


den 30, September c. 
den 14. Januar 1826. und 
den 29. April 1826. 
von denen der letzte peremtoriſch iſt, vor 
dem Deputirten Herrn Landgerichtsrath 
Jentſch Vormittags um 9 Uhr angeſetzt 


ſind. 
Dieſe Termine merten den beſitzfaͤhi⸗ 


gen Käufern mit der Auflage bekannt ge⸗ 


macht, in denſelben zu erſcheinen und 
ihre Gebote abzugeben. 
Die Taxe kann jederzeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 


Gneſen den 26. Mai 1825. 


Königl. Preuß. Landgericht. 


‚dest 3 
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termina licytacyine 

na dzien 30. Wrzesnia r. b., 

na d/ien 14. Stycznia 1826, 

na dzien 29. Kwietnia 1826, . 
2 ktörych ostatni peremtoryeznym 
przed Deputowanym Sadzig 
naszym Ziemianskim Wnym Jentsch 
zrana o godzinie gtey w sali Sadu tu- 
teyszego odby6 sig maigce. 

O terminach tych uwiadomia sig 
zdatnych do posiadania nabyw cow 2 
tem wezwaniem, aby sig na tychze 
stawili, i swe plus licitum podali. 

Taxa kazdego czasu w Registratu- 
rze naszey przeyrzang bydz moe. 

Gpiezno d. 26. Maia 1825. 

Kröl. Pruski Sad Ziemialiski. 


Subhaſtations⸗ Patent. 
Das unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Mogilner Kreiſe belegene, dem Norbert 
v. Zielinski und Ignatz v. Suminski ge⸗ 
hoͤrige Gut Kolodziejewo eum attinentiis, 


welches nach der gerichtlichen Taxe auf 


52030 Rthlr. 23 ſgr. 7 pf. gewuͤrdigt 
worden iſt, ſoll auf den Antrag der Real⸗ 
Glaͤubiger, öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden. 
Es ſind hierzu drei Bee, 
naͤhmlich auf 
den t. Januar i 
den r. April 1826. 
var er Dull BB 
von denen der letztere peremtorifch>ift, 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Schwuͤrz Morgens um 9 Uhr in 


Patent subhastacyiny. 

Dobra Kolodzieiewo 2 przyleglo- 
sciami, pod juryzdykcya naszg w Po- 
wiecie Mogilinskim poloZone Ur. Ur. 
Norberta Zielinskiego i Ignacego Su- 
‚minskiega wlasne, ktöre podlug ta- 
xy sadownie sporzadzoney na 52030 
tal. 23 gr. 7 fen. sq oszacowane, na 
domaganie sie realnych wierzycieli 
droga publiczudy lieytacyi sprzedane 
bydz maig. 

Tym koncem wyznaczone sq try 


termina lioytacyine 


na dzien 10. Stycznia 1826, 
na dzien 11. Kwietnia 1826, 
na dzien 11. Lipca 1826, 
2 ktörych ostatni jest zawity przed 
Deputowanym Sadaig naszym Zie- 
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dem hieſigen Gerichts⸗Locale anberaumt. miansklm W. Schwuerz wesali posie- 
Beſitzfähigen Käufern werden dieſe posiedzen Sadu tuteysz ego. Nah u- 
Termine bekannt gemacht, um in den⸗ cow posiadad je 2 datnych uwiadomia 
ſelben zu erſcheinen, und ihre Gebote ab? sig o powyzszych terminach, izby 
zugeben. Die Taxe des Guts und die na takowych stawili sie i swe plus li- 
Kaufbedingungen koͤnnen in unſerer Rex cyta podali. Taxa tychze Dobr, ia- 
giſtratur eingeſehen werden, wobei es ko i warunki sprzedania w Registras 
jedem Intereſſenten frei ſtehet, ſeine turze naszey przeyrzäne bydZ mog- 
etwanigen Einwendungen gegen dieſelbe Kazdemu interessentowi wolno jest 
vier Wochen vor dem letzten Termine ein⸗ przeciw teyze jakieàkolwiek zarzuty 
zureichen. Zugleich werden die ihrem swe cztery tygodnie przed ostamim 
Wohnorte nach unbekannten Realgläͤu⸗- terminem podac. 2 
biger, als: der Felix Anton von Karski, Zarazem zapo?ywa sie 2 pobytu i 
der Vincent v. Kosmowski, der Kam⸗ zamieszkania swego niewiadomego, 
merherr v Kosmowski, der Facundi von Wierzycieli reamnych, iako to: Ur. 
Gliſzezynski, der Joſeph v. Lempicki, der Felixa Antonfego Karskiego, Ur. 
Anton v. Preuß, der Jakob Uleyski, die Wincente go ‚Kösmowskiego, Szam- 
Albrecht v. Turskiſchen Erben, die Elis belana Kosmowskiego, Fakundego 
ſabeth Marenneſchen Erben, die Martin Gliszezynskiego, Jözefa Lempickie- 
Pannekſchen Erben, hierdurch öffentlich go, Antoniego Preuss, Jakuba Uley- 
vorgeladen, ihre Rechte in den anſtehen⸗ skiego, Sukcessoréw niegdy Woy- 
den Licitations⸗Terminen wahrzunehmen, ciecha Turskiego,; Sukdessordw: EL 
unter der Verwarnung, daß im Falle Zbiety Marennowey i SukcessorGπ 
ihres Ausbleibens dem Meiſtbietenden, s. p. Panek ninfeyszem publiczuie, 
wenn nicht rechtliche Hinderniſſe entgegen aby na. powyzey wyznaezonychiſ ters 
ſtehen, der Zuſchlag ertheilt, und nach minach praw swych dopilnowali, a 
geſchehener Zahlung des Kaufgeldes, die to 2 lem zagrozeniem, Ze w razie 
Loͤſchung ihrer Forderung, ohne Produc⸗ ich niestawienia sig naywiccey daig- 
tion der darüber ſprechenden Documente cemu dobra te, ieZeli by prawne nie zi» 


erfolgen wird. _._.chodzily przeszkody, przyznane zo-, 
- ze stang, i po wyliczeniu summy $2a- 
Gueſen den 17. März 1825. cunkowey, wymazanie ich pretensyi 


\ bez produkowania dokumentöw do 
Königl. Preuß. Kandgericht. tychze $ciagaigeych sig nastapı. 
Gniezno d. 17. Marca 1825. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski, 
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Subhaſtations⸗Patent. . 


Das unter anferer Gerichtsbarkeit, 


im Gueſener Kreiſe belegene Allodial⸗ 


Rittergut Pomorzany Koscielne mit Par⸗ 


eewo nebſt Bledniewskie, welches nach 
der gerichtlichen Taxe auf 33,873 Rilr. 
8 ſgr. 3 pf. gewuͤrdigt worden iſt, ſoll 
auf den Antrag der Koͤnigl. Hauptbanke 
zu Berlin öffentlich an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft werden, wozu die Bietungs⸗ 
Termine auf * 

den 30. September c., 

den 14. Januar 1826. und 

den 28. April 1826. 1 

von denen der letzte peremtoriſch iſt, vor 
dem Deputirten Herrn Landgerichts rath 
Jentſch Vormittags um 9 Uhr allhier 
angeſetzt ſind. Aue 10 


Dieſe Termine werden den beſitzfaͤhi⸗ 
gen Kaͤufern mit der Auflage bekaunt 
gemacht, in denſelben zu erſcheinen und 
ihre Gebote abzugeben. 
Die Taxe kann jederzeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 
Gneſen den 26. Mai 1825. 


Patent Subhastacyiny. 

Wies szlachecka Pomarzany Ko- 
&cielne z Pareewem i Bledniewka w 
Powiecie Gniezniniskinn, ktora: we 
dlug taxy sgdowey na 33,873 tal. 8 
sgr. 3 fen. jest oszacowang, na wnio- 
sek Krölewskiege Banku Berlinskie- 
go droga publiczney lieytacyi naywy⸗ 
zcy podaigcemu sprzedang bydz ma. 

Do tey sprzedazy wyznaczone sa 
termina licytacyine 

na dzien 30. Wrzesnia r. b., 
na dzien 14, Stycznia 1826. 
na dien 28. Kwietnia 1826., 
3 ktörych ostatni jest peremtorycznym 
przed Deputowanym Sedzig naszym 
Ziemianskim W. Jentsch zrana o go- 
dzinie gtey w sali Sadu tuteyszego 
odby£& sig maigey. 8 

Termina te zdatnym posiadania 
nabywcom podaię sig do wiadomosci 
z tem wezwaniem, aby sig na tych2e 
stawilii swe pluslicitum podali. 
Taxa kazdego czasu. w Registratu- 
TZe naszey przeyrzang bydz mode. 

Gniezno d. 26. Maia 1825. 


König l. Preußiſches Landgericht. Krol. Pruski Sad Ziemianski. 
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Zweite Beilage zu Nro. 102. 


\ 


Bekanntmachung. 

Die Propination von Kirchen⸗Dom⸗ 
browka, welche für eine Summe von 
500 Rthlr. bisher jährlich verpachtet ges 
weſen, ſoll auf den Antrag eines Glau⸗ 
bigers auf Gefahr des jetzigen Paͤchters, 
von Weihnachten dieſes Jahres ab, bis 
zu Johanni künftigen Jahres dffentlich 
verpachtet werden. 

Wir haben daher einen Bietungs⸗ 
Termin auf den 30. December c, 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Land⸗ 
Cerichts⸗Referendarius Jeiſek anberaumt, 
wovon Pachtluſtige hiermit in Kenntniß 
geſetzt werden. f 

Die Bedingungen werden im Termine 
aufgeſtellt werden. ö 

Poſen den 5. December 1825. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


Bekanntmachung. 

Das im Dorfe Kuligowo oder Kulkau 
bei Meſeritz unter Nro. 1 belegene, dem 
Johann Wittchen gehdrige, auf 1 155 
Rthlr. abgeſchäͤtzte Freibauergut, ſoll 


auf den Antrag eines Gläubigers dffent- 
lich an den Meiſtbietenden verkauft 


werden. N ee 
Dazu ſteht ein peremtoriſcher Termin 
auf den 2 0. Januar 182 6 hier an, 
u welchem Kaufluſtige eingeladen werden. 
Meſeritz den 13. Oetober 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


des Poſener Intelligenz⸗Dlatts. 
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Obwiesczenie 
Propinacya w Dombrowce kosciel- 
ney, ktöra za summg 500 Tal. ro- 


eznie dotgd wydzierzawiona byla, 


ma bydZ na wniosek iednego wierzy- 
tiela na stratg teraznieyszego dzierza- 
wey od Bo2ego narodzenia r. b. do 
8. Jana r. p. publicznie wydzierza- 
wiona. 
Termin licytacyiny wyznaczylismy 

wiec na dzien 30. Grudnia r, 
b. o godzinie 10. zrana przed Refe- 


rendaryuszem Sadu Ziemianskiego 


Jeisek o cz&m sig ochotg maigcy dzie- 
rzawienia ninieyszem zawiadomiaig, 
Warunki zostana w terminie o- 
znaymione, 
Poznan dn. 5. Grudnia 1825. 
Kröl.Prus. Sad Ziemianski. 


Obwieszczenie. 

- Gospodarstwo okupne w si Kuli. 
gowie przy Miedzyrzeczu pod Nr, 1 
lezace, Jana Witchen wiesne, na 
tal. 1155 ocenione, publicznie nay- 
wigcey daigcemu w terminie perem- 
toryeznym na dzien 20. Sty- _ 
cznia 1826 do licytacyi wyzna- 
czonym, na wniosek Wierzyciela, 
przedane badzie. Uwiadomiaigc o 
tym ochotz kupienia maigeych, wzy- 
wamy ich, aby sig dnia rzeczonego 
na tuteyszym Ratuszu stawili. 

Misdzyrzecz d. 13. Pazdz. 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemialiski. 
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Ni 21 Kur. 


2% dem hier hängenden Che 
haſtations⸗Patente, ſoll das im Bomſter 
Kreiſe ohnweit der Stadt Ralwitz gele⸗ 


gene Vorwerk Wygoda, welches auf 


264 Rthlr. gerichtlich abgeſchäͤtzt wor⸗ 
den, öffentlich verkauft werden, wozu 
die Lieitatteus⸗ Termiue auf 
5 den 31. October e., 20 
den 4. Jautuar, und 3 
den 6. März 1826., 


e der letzte veremtoriſch iſt, an 


biefiger Gerichts * Stätte 
ARE Uhr auh eraumt ſind; Kaufluſtige 
und Veſiföbtge werben hierzu vorge⸗ 
laden. 


ſehen werden. 


we Ru 6 dn ı8 1825. 
8 Preuß, tandgeriit 


‚subliastacyiniego 
2 przyleplosciami w Powiecie, Babt- 


x 
tn 10 dir HS DE FEN 297201 


„tek Wee , N 
% Podkug wywieszof;ego, tu Patentu 
folwark ‚Wiygoda 


mostskim, hlisko, miasta Rakonie u ic 
poloäony, na tal. 2642 oceniony, 


publicznie naywigcey' deigeemu na 


wniosek ee ma a by dz sprze. 


danym. 


Termina licy RR do tey sprze 


"day wyzuaezone'sg na 


dzien 31. ‚Paädgiernika r. b. 
dzien 4. Styeznig 1826, 
dvxieñ 6. Marca 1826, 


2 ktörych ostatni peremtorycznym 
iest, wesali nasz ey audyencyonalney.‘ 8585 
O cem ochote kupienta maigcych i 
f posiadauia Zdeinychz uwiadomiaige, ER 
Die Taxe und Kusfbrbingungen koͤn⸗ 
nen täglich in unſerer . singee, 


WAywamy ich ninieyszem, aby sig 


w tetminach. wspomnionych stawili. 


Taxa i warunki kupna codziennie 


/ eee ef przeyrzeß, 7758 


moz na. 12 
Miedzyrzec d. 6. Feen 1825. 
Krol. 7 „ 


Bekanntmachung. 


a 10 dem hier affigirten Subhaſta⸗ g 


in, = Patente, „ foll das in Schwerin 


01 d. W., „unter, Nro. ar belegene / dem 
f Schuhmacher Jaſt trow gehörige, auf 762 


REG. 20 jgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte 
Grundſtück nebſt Zubehör, öffentlich an 


den Meiſtbietenden verkauft werden, und 
4 ſteht dazu ein Termin hier an der 
Gerichtsſtele anf! den 18. Jannar 


18 26 an, zu welchem Kaufluſtige und 


— —e — 


o i 
Grunta 2 domostwem 95 Ja. 
sro W iniescie Skwierzynie, ‚nad 
Wartz pod Nr. 2% le ace, ner. 
762 $rbr..20 sadownie ogeniene, 
bliezuie naywigcey daigcemu weile 
wyarieszonegoituparentu subhastacyi- 


nego, przedane r badq. 


Termin licytacyiny, wyznaczony 


iest in a dale 8. Styezula 1826. 


Odbedzie sig tu w Migdzyrzeezu w 


a 
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Beſitzfaͤhige eingeladen werden, mit dem 
Bemerken, daß die Taxe und Kaufbe⸗ 
dingungen in hieſiger Regiſtratur einzu⸗ 
ſehen 112 e Pe Ysiasıldıra 
Meſeritz den 27. Auguſt 1825 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung 

Die, im Dorfe Klein⸗Poſemukel bei 
Bomſt unter Nro. 7 belegene, zum 
Nachlaß des Johann Woytel gehdrige, 
auf 214 Nthlr. abgeſchaͤtzte Halbbauer⸗ 
nahrung, ſoll Theilungshalber öffentlich 

an den Meiſtbietenden verkauft werden. 
Der peremtsriſche Licitations „Termin 
ſteht hier auf den 2ten März 1826 
an, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. 
Meſeritz den 29. September 1825. 
| Königl. Preuß. Landgericht. 
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Sub haſtations⸗ Patent. 

Das in der Stadt Zduny Krotoſchiner 
Kreiſes unter Nro. 486 belegene, den 


Benjamin und Chriſtina Weiſſenburg⸗ 
ſchen Eheleuten gehdrige Haus, welches 


gerichtlich auf 38 Rthlr. gewuͤrdigt wor⸗ 


den, ſoll im Wege der nothwendigen 


Subhaſtation offentlich an den 
tenden verkauft werden. > 


Hierzu haben wir einen neuen perem? 


toriſchen Termin auf den 21. Januar 


Meiſtbie⸗ 


rc — 


mieyscu posiedzen Sadu. Uwiado. 
mialgc o tem ochotg kupienia maig 
cy ch i Posindania loluyels WZy wa- 
my ich nian ninieyszem, z tem nad- 
mienieviem, 2 taxa i warunki, ku- 
pna w Registraturze haszey przey- 
rzaue bydd mog. 
Miedzyrzecz d. 2, Sierpn. 1825. 
Krol. Pr. Sad Ziemiafski. 


nt Hus ee chin 
Obwigsgzenie, 
Gospodarstwo „po$lednieze w ma- 
lych Podmuklach pod Babimostem, 
pod liczlg 7. letgce, do pozostalos 
Lei Jana Woytka naleZace, sadownie 
na Talar. 214 vcenipne, ‚publicznie 
naywigcey daigcema,koncem bose 
mia dzialow pizedane.badaie: „ 
Termin zawity do licytacyi wyzpa- 
crony, przypads ha, dzie n 2gi 
Marea 1826 tu w Miedzyrzeczu w 
lokalu sgdewym. Ochotg kupienia 
mäige)ch wzywamy nan ninieyszem. 
Miedzyrzeoz d. 29 Wirzesn, 1825. 
Kröl. Pr. 84d Ziemianski. 
ESF ERLERNT LG IRFTOR 
Patent Subhastacyiny. 
Domostwo „ Zdunach, Powiecie 
Krotoszynskim pod Nro, 480 polo · 
zone; do Beniamina i Krysiyny 
malzonkG. Wiessenburgöw nalezace, 
sadownie na 38 Tal. ocenione,,w dro 
‘die subhastacyi potrzebney publicz- 
‚nie 'naywigc&y daigcemu. sprzedane 
bydä ma.  Wyznagzywszy. tym kon- 
cem nowy.termin,zawity na dzien 
21. Styczuia 1826 zrana o go- 
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1826. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Deputirten Landgerichts - Auscultator 
Mechow in loco Zduny anberaumt, und 
fordern Kaufluſtige, welche beſitz- und 
zahlungsfaͤhig find, auf, an oben gedach⸗ 
tem Tage dort zu erſcheinen, ihre Gebote 
abzugeben und den Zuſchlag zu gewaͤr⸗ 
tigen. Krotoſchin den 14. October 1825. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


Sub haſtations-Patent. 
Die unter unſerer Gerichtsbarkeit, im 
Mogilner Kreiſe belegene Herrſchaft Pa⸗ 
dniewo, aus den Guͤtern Padniewo und 
Palcdzie Dolne nebſt Zubehör beſtehend, 
welche nach der gerichtlichen Taxe und 
war: er 
: das Gut Padniewo nebſt Zubehör auf 
67,876 Rthlr. 11 ſgr. 2 pf., und 
das Gut Paladzie Dolne auf 34,271 
Rthlr. 6 ſgr. 4 pf. 
gewürdigt worden ſind, ſollen auf den 
Antrag der Glaͤubiger Schulden halber 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden, und die Bietungs -Termine 
ſind auf N Gb 
den 5. November c., 
den 28. Januar 1826. 
den 27. Mai 1826., 
vor dem Deputirten Herrn Landgerichts⸗ 
Rath Jentſch Morgens um 8 Uhr allhier 
angeſetzt, zu dieſem Termin werden da⸗ 
her Kaufluſtige mit der Nachricht vorge⸗ 
laden, daß ſie die Taxe in unſerer Re⸗ 
giſtratur einſehen konnen. 8 
Gneſen den 16. Juni 1825. = 
Königl. Preuß. Landgericht. 


- 


‚dzinie gtey przed Deputowanym 


Auskultatorem Ur. Mechow in loco 
Zdunach, wzywamy chęé kupna i 
zdolnos& posiadania i zaplacenia ma- 
igcych, aby sig w dniu rzeczonym 
tam w Zdunach stawiwszy, licyta 
swe podali i przyderzenia oczekiwali, 

Krotoszyn d. 14, PaZdzier, 1825. 


Krölewsko Pruski Sad Ziemiazski. 
m — N 


Patent Subhastacyiny. 
Maigtnosé Padniewska pod jurys- 
dykeyg nasza w Powiecie Mogilin- 


‚skim sytuowana z wsidw Padniewa, 


Poledzia dolnego wraz 2 przynalezy- 


tosciami, skladaigca sie, a ktéra 


podług sgdowey taxy, to iest: 
wies Padniewo zprzynale2ytogcia- 
mi na 67,876 tal, I1 $gr. 2 fen.; 
wies zas Paledzie dolne na 34271 
tal. 6 $gr. 4 fen.; 
oszacowang zostala, ma bydZ na do- 
maganie sig wierzycieli 2 powodu 
diugöw drogz publicznéy licytacyi 
naywiecey daigcemu sprzedang. 


rmina licytacyi wyznaczone 33 


na dzien 5. Listopada r. b., 
na dien 28. Stycznia 1826. 
na dzien 27. Maja 1826. 


przed Deputowanym Sadzig Zie- 


mianskim W. Jentsch w Sali Sadu 
tuteyszego, na ktöre chg& maigeych 
nabycia, Z.tEm zapozywamy zawia- 
domieniem, i2 taxa w Registraturze 
naszéy przeyrzang bydZ mo2e.' 
Gniezno d. 16. Czerwea 1825, 


Kröl. Prus. Sad Ziemians ki. 


8 c 
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Bekanntmachung. 


Der Handelsmann Moſes Cohn aus 


Wollſtein und die unverehelichte Jette 
Niſſel Schleſinger zu Liſſa, haben in dem 
am Sten Juni 1825 gerichtlich geſchloſ⸗ 
ſenen Ehecontract, die eheliche Guͤterge⸗ 


meinſchaft ausgeſchloſſen, welches nach 


$. 422 Tit. I. Theil II. des Allgemei⸗ 
nen Landrechts hiermit oͤffentlich PER 
gemacht wird, 

Frauſtadt den 31. Oktober 1825. 
En Preußiſches Landgerſcht. 


Bekanntmachung. 

Es wird hierdurch bekannt gemocht, 
daß die zum Verkauf des Erbpachts⸗ 
Guts Rombino, auf den 14. Januar 
und 16. April 1826 anſtehende Termine 
aufgehoben ſind. 

Bromberg den 6. December 1825. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


BVekanntmachung. 

Das dem Tuchmacher Samuel Gott⸗ 
lob Roßmann gehdrige, unter Nro. 45 
zu Schlichtingsheim belegene Wohn⸗ nebſt 
Seitengebaͤuden, welche nach der ge⸗ 
richtlichen Taxe auf 600 Rthlr. abge⸗ 
ſchuͤtzt worden, ſoll im Wege der noth⸗ 
wendigen Subhaſtation öffentlich verkauft 
werden. 


Hierzu iſt der Bietungs-Termin auf 


den 15. März 18 26 Vormittags um 
10 Uhr anberaumt worden, und werden 
Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, ſich 
gedachten Tages zur beſtimmten Stunde 
auf hieſigem Landgericht vor dem Depu⸗ 


Obwieszezenie. 

Handlerz Moyzesz Kohn z Woll- 
sztyna i Jetta Nissel Schlesinger z 
Leszna w kontrakcie przedslubnym 
wdniu 8. Czerwca 18251, sadownie 
zawartym vspôlnosë maigtku wy- 
laczyli, co sig stösownie do przepi- 
su $. 422. Tyt. I. Czesci II. Prawa 
Powszechnego Kraiowego do wia- 
domosci publ czney podaie. 


Wschowa d. 31. Pazdziern, 1825. 


Krol, Pruski Sad Ziemianski, 
Obwieszetzenie. 
Podaie sig do wiadomosci i2 ter- 

min do sprzedazy döbr Rombita na 

dzien 14. Stycznia i 16. Kwietnia 

1826. roku wyznaczone, zniesione 

zostaly, 

Bydgoszcz dnia 6. Grudnia 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemiaüski. 
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Obwieszczenie, 
Samuelowi Buguchwalowi Ross- 
mann, nalezzee pod liczba 45. w 
Szlichtingowie poloZone domostwo 
wraz z przybudynkami, ktöre wedlug 
sgdowéy taxy na 600 Tal. ocenione 
zostaly, drogà koniecznéy subhasta- 


cyi publicznie sprzedane bydz ma. 


W celu tym wyznaczylismy termin 
licytacyiny na dzien 15. Marca 
1826. zrana o godzinie ro. i zapo- 
zywamy ochotg do kupna maigcych 
ninieyszem, azeby sig w wspomnio- 
nym dniu w naznaczoney gdzinie w 
tuteyszem pomieszkaniu szdowem 


tirten Tandgerichfärath Sachſe entweder 


Perſbnlich eder durch legikimfrre Veboll⸗ 


mächtigte einzufinden, und. Zu⸗gewärti⸗ 
gen, dap an den Meſſbieteuden der Zu⸗ 
ſchlag erfolgen wird, in ſofern nicht ge⸗ 
ſetzliche Umſtaͤnde 
laſſen. N 3 
Die Taxe, gegen welche, bis vier 

Wochen vor dem Termine, die etwa 
porgefallenen Fehler geruͤgt werden koͤn⸗ 
nen, befindet ſich "zur Eluſicht in der 
Regiſtratur des unterzeichneten Gerichts. 
Frauſtadt den 31. October 1828. 


gie 
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Sub haſtutibns⸗Patenk. 
Daz in der Stadt Lobfens sub No. 
2 10. belegene, dem Schneider Carl Or: 


ban zugehdrige Grundſtück nebſt Zube⸗ 


hör, welches nach der gerichtlichen Taxe 
auf 751 Rtlr. gewürdigt worden iſt, ſoll 
auf den Antrag der Gläubiger Schulden 
halber öffentlich an den Meiſtbletenden 
verkauft werden und der peremtoriſche 
Bietungs⸗Termin iſt auf den 18 ten 
Februar 1826. Vormittags um 9 Uhr 
vor dem Landgerichts⸗Referendario Eckert 


allhier angeſetzt. Beſitzfoͤhigen Käufern 


wird dieſer Termin mit der Nachricht 
bekanut gemacht, daß das Grundſtlick 
den Meistbietenden zugeschlagen werden 
ſoll, inſofern nicht chice Gruͤnde eine 
Ausnahme nothwendig machen. 


Ru. snjred 5 


7 7 * 7 


eine Ausnahme zu⸗ 


e 
Koͤnigln Preuß. Landgericht. 


"przeszkody, Taxa 


* 5 * 
Fr ; I 14 . 


BERE gar: 


przed delegowäriym' Ur. Sachse Se- 
dig Zicmtaflskimfosobiscie hub przez 
prawomocniè upowasnionych pelnd: 
ıhbeniköw®stawili, 1 spodziewäli sig, 
26 pre ys gdlzehie 2d rzecz naywiedey 
daigcemu nastgpi, iezeli prawne oko- 
licznosci wyigtku niedozwolg. 
Taxa, przeciw ktöréy, a2 do czte- 
rech tygodni przed terminem, zaszle 
omylki poda6 mo2na, znayduie sie 
do prZeyrzenia w Registraturze pod- 
pisanego sgdu. 
oWa dnia 31. Paz dz. 1825. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 
— m — ; 2 


Patent Subhastacyiny. 

Nieruchomosö'wmiescie Lobzeni- 
ey pod Nr. 2 10. poloZona, do'krawca 
Karola Orban nalezgca, 'wraz 2 przy- 
leglosciamf, ktora podfug taxy sado- 
‚wnie sporzadzonéy na 751. Tal. jest 
oceniona, na Zadanie wWierzycieli 2 
powodu dlugöw publicznie nay wie- 
cey duigcemu sprzedang bydz ma, 
ktorym kofcem terinin Kerle 
peremteryczuy na dzien 18. Pu- 
tego 182 6. zrana o godzinie gtey 
przed Auskultatorem Sadu Ziemiaf- 
skiego Eckert w mieyscu wy@naczony 

Hotel N RR UN All 
. Zdolnos& kupienia mäigcych’uwid- 
domiamy o’terminie iym a nadmie- 
nieniem, ik w terminie rierucho- 
mosé naywigcey daigcemu przybitz 
zostanie, iezeli prawne tego niezayda 
‚kazdego czasu 


el o 
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Die ae W zu jeder Seit in unſeter "u Megistraturze e ee 
Registratur eingeſehen. werden. ond D 50˙¹¹ og. iti el 
Schneidemübl den 14 Nopbr, 1825, 1 d ile Ania x4. Listopada 1 1825. 
agli Preuß. Landgericht. Krél. Pauski Sad ee 
eee * - 
" Subhaftation: Patent. Er Patent Sabbat y & 
Auf den Antrag der Real⸗ Gläubiger, Wies. feed Wann, 0 Po- 


ſoll das im Mogilner Kreiſe belegene Wi e este e As 
adliche Gut Slaboßzewko cum attit: entiis, 'sadowey Karin 25 75 Tal, 175 . 
welches nach de, g achtlichen Taxe auf len. oszacovang ‚zostat 25 wniosek 
25451 Rthlr. 8 1025 6 pf. gewürdigt 0 994 "Wie erzyc ich ‚ron publi- 


ciney licytacyi ns ey podaigce- 
wen 0 e, an den Meiſtbie⸗ an AR ber By 7 ER 15 et 
enden verkar 11 ein znaczene s 2 ina li- 
Es ſind Net ef, e Ter e to 120 a „ef . 
„ e N na deten 25. Sierpnis r. b. 
n 2 more 
den 23. November g. 5 TR dhe 24 Histopadarich. 
und der peremtoriſche ER 
den 24. Februar 1826. eee 
vor dem Deputirten Herrn Lengerich na dzen 24. Latege 1856, 


Aſſeſſor Schwürz Morgens um 9 Uhr in 


dem hieſigen Gerichts: Locale anberaumt. ne godsinie geh 14 e 
\ nynı Assessorem 8. giemianskiego 
Beſitzfäbigen Käufern werden dieſe . Schwärz werd Fend fue sss. f 


Te ine mit der Nachricht bekannt ge⸗ 2 rych termiusitb WI ih, dsl 
macht, daß in dem letzten Termine das F e 5 . o- 
‚swia END > 5 w östatn m, ermi- 
VVV 
7 cemu przy 952 mnie, iezelibi ? 
Gründe ſoſches verhindern. wne- ee powod dy. 2 — er 
Das Tax ⸗ Juſtrument und die Ver⸗ 5 e 


en koͤnneu in unſer 155 — — Base i iako Su Na 
Kauft beuge r ee e w BT 


giſtratur eingeſehen werden, wobei es eee dt nch ge 
2 — 1 Intereſfenten frei ſteht, ſeine etwa⸗ Kunz demu mg We 7585 Wolnu 
nige Einwendungen gegen die Taxe vor Ae Berge iW. 1 1119 Ranantow. 


5 ie 11 en se or 

dem Termine einzureichen. f wee 1 5 6 wee 
Zugleich werden dſe ihrem Wohnorte ö mych rea 15 u 0 Fa- 

nach unbekannte Realglaubiger, als der kundego Gliszczy 19 5 Su o. 


Facundus v. Gliſzezynski, und die Mars ro oina * aleby na po- 


"wiecie } Mogilinsküiy"s tuowana, ktora 


Sgr. 6 


1 


tin Pannekſchen Erben, hierdurch dfent⸗ 
lich vorgeladen, ihre Rechte in den an⸗ 


la Be 264 are u de ee 


n 


wyz ey enen terminach swych 


Ka Aspi ilnowali,, a to 2 tem zagro- 
Ze W razie niestawienia sie, 


ſtehenden Licitatons = Terminen wahrzu⸗ ieh rzeczona naywyzey Dodaigcemu 


nehmen, unter der Verwarnung, daß 
im Fall ihres Ausbleibens dem Meiſtbie⸗ 
tenden, wenn nicht rechtliche Hinderndſſe 
entgegen ſtehen, der Zuſchlag ertheilt, 
und nach geſchehener Zahlung des Kauf⸗ 
geldes die Löſchung ihrer Forderungen 
ohne Production der darüber ſprechenden 
Doecumente erfolgen wird. 1 
Gneſen den 25. April 1825. 
e Kandgeriät. 


1193 gt 199 Hi ng 


En önſta de a8: Patent. 


ae 2 805 unter unſerer Gerichtsbarkeit im 


Kestofgpiier Kreiſe im Dorfe Kromolice 
sub No. 24. belegene, den Johann 1 
lerſchen Eheleuten zugehbrige Freibauer⸗ 
gut nebſt Zubehör „ welches nach der ges 
richtlichen Taxe auf 784 Rthlr. 17 ſgr. 
3 pf. gewürdigt worden ift, ſoll auf den 
Antrag der Gläubiger Schulden halber 
dfſich un den Melſtbietenden verkauft 
werden, und der Bietungs⸗Termin iſt 
auf den 16. März 1826. vor dem 
Herrn Landgerichtsrath Boretius, Mor⸗ 
gens um 10 Uhr allhier angeſetzt. 

Def fähigen Käufern wird dieſer Ter⸗ 
min hierdurch bekannt gemacht. Die 
Taße Hr in unſerer Regiſteakue einge: 
sehen to erden. 

e den 28. Noverber 1823. 
, ER fe e 


5 ’ 7 
ge KILL 15 0 


e Ne eee 
* * 


Przes 
‚wyliezeniu_ summy szacunkowe 
LM. 


(iezeli 


prawne ehedeig nie bedg 
zkody)) Praybita zostanie, i po 


mazanie ich d4ugu bez produ 
nia zasadzaigcego sig na tem Doku- 
mentu nastapi. 


e Ania 25. Kwietnia 1825. 
baden . re 111 } 


Krell. Pruski 824 Zilemians ki. 


Patent ‚Subhastacyiny. 
2 okupne pod Jurys- 

keyg nasza w wel Kromolicach, 

wiecie Krotoszyriskim pod Nr. 24. 
ehe, do malzonkòw Nagleröw 
nalezace, wraz z przyleglosciami, 
"ktöre podiug taxy sadownie sporzg- 
dzoney na Tal, 784 ögr. 17. szel. 3. 
iest ocenione, na zgdanie wiéerzycieli 
2 ‚powodu Wugöw publieznie naywig- 
cey daigcemu sprzedane bydZ ma, 
ktörym koncem termin lieytaeyiny 
na dzien 1 6. Marca 1826. zrana 
o godzinie 10. przed deputowanym 
W. Sedziz Botetius wWinfeyscu wy- 
znaczony zostat, o ktörym zdolnose 
kupienis malgeych’ ninieysse na Ula 
domiamy, Taxa w Registraturze na- 
bey przeyrzang bys node. 
Trotoszyn dn. 28. Listopada 1825, 
ke Biuski” Hui Ziemiahski. 


. * 
Zu d Und eh 


* 


verkauft werden. 


Dritte Beilage zu Nro. 102. des Poſener Intelligenz⸗Blatts. 


Subhaſtations⸗Patent. 

Das im Oſtrzeſzower Kreiſe in der 
Stadt Kempen unter Nro. 199 bele ene, 
den Ephraim Wenkeſchen Erben gehörige 
Grundſtück, welches aus einem Wohn⸗ 


gebäude, einem Garten, Stallungen, 


Hofraum, Wieſe und einem an das 
Wohnhaus grenzenden Bauplatz beſteht 
und zuſammen auf 705 Nthlr. gericht⸗ 
lich gewürdigt worden iſt, ſoll theilungs⸗ 
halber im Wege ber freiwilligen Subha⸗ 
ſtation oͤffeutlich an den Meiſtbietenden 
Hierzu haben wir ei⸗ 
nen Bietungs⸗Termin, welcher perem⸗ 
toriſch iſt, auf den 3iſten Januar 
1826. vor dem Deputirten Herrn Frie⸗ 
dens Richter Glauer in loco Kempen 
früh um 10 Uhr angeſetzt. Kaufluſtige, 
welche beſitz⸗ und zahlungsfaͤhig ſind, la⸗ 
den wir ein, an dem gedachten Tage zu 
erſcheimen und ihre Gebote abzugeben. 
Die Taxe kann bei dem Königlichen 
Friedens⸗ Gericht in e eingefehen 
werben. 
Krotoſſon den 29. October 1825. 
Kdnigl. Bruns: Landgericht. 


Patent Subhastacyiny. 


Nieruchomosé w Powiecie Ostrze- 
szowskim, miescie Kempnie pad 
Nr. 199. polo ona, do sukcessordw 
niegdy Efraima Wenke nale2gca, 4 
skladaigca sie. 2 domostwa, ogrodu, 
staien, podworza, laki i placu præy- 
leglego, w ogöle na 705 Talaröw sg- 
downie ocenione, à powodu dzialow 
w drodze dobrowalney subhastacyi 
publiczuie naywiecey.daiacemu sprze- 
danz bydz me, Tym kopcem termin 
zawity na dzien 31. Stycznia 
1826. przed deputowanym W. Se- 
dzig Pokoiu Glaner wmieyscu Kem- 
pnie wyznaczywszy, wzywamy 'che& 
kupna i zdolnosé posiadania i zapta- 
cenia maigcych, aby w terminie tym 
stanqwszy, lieyta swe podali. 
Taxa w Sadzie Pokoiu. w Kempnie 
przeyrzang bydz moze. 
Krotoszyn dn, 29. Pazdz, 1825. 


Kıölewsk. Pruski Sad Ziemianiski. 


— — — 


Beten chung⸗ 


Die dem verſtorbenen Tuchmacher 


Johann Donner hierſelbſt gehdrige in der 
Koßaͤthen⸗ Straße unter Nro. 116 bele⸗ 
gene, auf 249 Rthlr. 10 ſgr. gericht: 
lich abgeſchäͤtzte Beſitzung, fol im Wege 
der Subhaſtation Schulden halber meiſt⸗ 
bietend verkauft werden. 

Im Auftrage des Königlichen Landge⸗ 


Obwieszezenie- l 


Osiadiost po zmarlym 6. p. Janie 
Donner pod Nr. 116 tu w Trzciane& 
polozona na Tal. 249 sgr. 10 ocenio: 
na ma bydz na Zadanie Wierzycieli 
2 powodu dlugow publieznie nay- 


wieceydaigcemu sprzedana, 


W poleceniu Kröl. Sadu Ziemiaf- 
skiego W Ru Wyznaczywsay tem 


— 305 — 


f tichts Scheu, haben Ba dies 
ſem Bebufe einen peremtoriſchen Termin 
auf den 24. Ju unden S Giftüh um 
9 Uhr iu unſerem Gerichts-Locale ange⸗ 
ſetzt, und laden zu demſelben Beſitz⸗, 
Kauf⸗ und Zahlur gfaͤhige mit dem Er⸗ 
Öffnen, daß der 0 


kann zu jeder Zeit i in unſerer e 
eingeſehen werden, n 
Schbdnlanke den 231 Juli 18357 
Königl. Preuß. eee 


Au u Se 1 1784 


ebletg ke Ea te 

3 Die unbekannten Erben. des am Aten. 
Oktodet 1824. zu er 

ſes⸗ verſtorbeiſen Ei: 
Wyſocki 1 welcher als Deſerteur aus Ruſ⸗ 

ſiſch⸗Polen bei Kaliſch in hieſige Lande 
gekömmen fein fol, werden hiermit aufs 


gefordert, ſich binnen 6 Monaten und 
W in dem am 15 ten April 


k. J. Vormittags um 10 Uhr in un⸗ 
ſerm Gerichts⸗Local anberaumten Termi⸗ 
ne, entweder ſchriftlich oder perjdnlich zu 
melden, und ſich als rechtmaͤßige Erben 
zu dieſem Nachlaſſe gültig auszuweiſen. 


J Mächterſcheinungsfalle haben dieſel⸗ 


der hingegen zu gewaͤrtigen, daß fie mit 
ihren Rechten präffubirk, und des Nach⸗ 
N zuſammen 27 Rthlr. 15 ſgr. 


als ein erbloſes Gut dem Fiscus 
2) Taler. 15 6gr. Wynosi, 3ako. nie- 
maigcy wlasciciela fiskusowi przysg- 
dzony edel 


agen 
zuerks nt werden wird. 
Buk den 24. N 1825. 


1 ch 9 if 


| wis pft Wesch, 


5127 


eiſtbletende den Zu⸗ 
ſchlag gewärtis en kaun, vor. Die Taxe 


koricem termin peremtoryezny na 
dzief 24 Sf ez nia 1826. zra- 
ni = Bode 976 Ihe Srüki: pa- 
s E Wamy zuölnose kupie- 
a e 2 tem hadmie- 
nſenſem, 1 "osiadlo$6 w- mowie 
hedaca maywigcey ce Przy- 
bitg zostanie. e 

Taxa za$ kazdego ezasu w Regi- 


dei straturze naszey er ee 
bydz oze. 


Trzeianka d. 23. Sterpnia 1825. 
Erol. W Sad Pokoju. 


Dee Re Bdy ktalna, 
ae Re sukeessorowie zmar- 


lego na du J. -Pazdziernika 182%. 
0 Sworz ycach w tuteyszym Powiecie 


boröwege Jana Wysockiego, ktöry 
iako dezerter 2 polskiego Woyska 2 
pod:Kalisza, W tuteyszy kray przy» 
bydz mal, wzywaig sig ninleyszym, 
nr es w szesciu miesiacach, a nay- 
Fe Ki pi 00 ‚godziniei 10.7 Pn cl po: 
luduiem w naszym Sadzie WJEHacz0- 
nym osobiscie lub na pismie zgtosili, 


i jako sukcessorowie spadkodawcy sig 


wylegifymowali, w ezasie,zas.miezglo. 
szenia sig) spodziewaß sig moga,; je 


2 swemi prawami, iakieby rav Fer 


&ci& mieli do tego sbad-guzguchyleni 
zostang. A spadek ten, ktory. lo 


Buk dnia 24. Wrzesnia 1825. 


e ag e Krölewsko. * Sad Be 


— = al 


ua ehe leb Salta 


Das hierſelbſt unter der e ö 


zur Kreis⸗Steuer⸗Einnehmer Strämcke⸗ 
ſchen erbſchaftlichen Liquidation Mafle 
gehörige Wohnhaus mit Hintergebaͤuden 
und Garten, welches gerichtlich auf 
2382 Rthlr. 4 ſgr. 6 pf. geſchaͤtzt iſt, 
ſell Schulden halber. in den, vor dem 4 
Deputirten Landgerichtsrath Kos meli er 
den 30. November 1825», 8 
den 31. Januar 1826. und 
den 29. März. 1826. — 


Nummer 44 am großen Ringe , 


Vormittags um 9 Uhr in unſerem Ge⸗ 


richtslocale anberaumten Terminen, wo⸗ 
von der letzte peremtoriſch iſt, öffentlich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden, 


wozu befigfähige Waden ER 


werden. 

Die Taxe kann in 2 Wesikratur 
während der Dienſiſtunden e 
werden. 2 N 

Krotoſchin den 24. Auguſt 1825. 

S ür Thurn⸗ und 
f Furſtenthums⸗ Gericht. 


Pu 7 7 E20 9 MEDIEN; 27 Sorge 
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Bene, 70 


‚ud BT red 2 72 


15 l n Rn 


ER 15 tigt u age 2405 1510 An 0% 11 


ER 11599 801 


\ Deinastwo' pod e Me) 
208. 40 na Wielkim tu rynku polo- 
zone, d o massy enk 688 ino-likwida- 
cyiney wiendy, obor ’owiatowego 
Straemke nalesgce, a budynka“ 
mi tyhremi i cgrodem na 2382 Talar. 
6 fen. e Eng W 9 
1000 przed Depnt. Sed smeli 
na dzien 30, Wee 4825, 
na dzien 38. Styczhia 8% Ä 

i na dnien 29. Marca 1826, 
o godzinie 9. zrana. W. lokalu ee 
sadowyan enge Ec 88 
ostatni Peres de Przy- 
ezyny dingow Melee Albig 
übliczuie, e e, ‚na, 


story to termin chas i 2dol- 


nosé erte ge bo wag 
sig. 


Taxa W ezasie godzin stuäby, W Re- 


gistraturze naszey Przeyrzang bydt 


moge. 


ere d. 24. 1 ns 


155 Da da Nie we 


ur 990 iet 1 


Ria ＋ 95 hn; 


Big 


Mitt Bemilligang ber Königl. Re eilerung. 1d von, 10 6 0 in Pofen wi 


. alten Ru a en 0 elne S 
1820 nr gebildeter 
der deutſe 

8 


* 


Bet anntmar 
as conceſſtonirte Oeconomie ⸗G 
eule rw 31 empfiehlt f ch. den ‚bopen 


ule errichten, I welcher ich, vom. 2, Januar 
in verſchſedenen Wiſſenſchaften, un 

— Kin: lateiniſchen und franzöſiſchen Se 10 ine 

iſe zu höheren Lehranſtalten vorbereſten werde. Di 

1 — gebildeter Stande, welche geneigt ſind, Ion ces Mi 117 

wuſttri chi zu Nellen Raernlt ganz I, . an. A. n 


8 Ss 5 Han 4 
a 


n + Ehren Subhastäcyiny.:« J H 


den 


Im 6 Sd aer MR 


— 0 
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und Grundflücbefigern aller Qualitäten zu Auftraͤgen von Ans und Ber 


kaͤufen, Pacht⸗ und Verpachtungen, Vertauſchungen, Beforguug von Haus⸗ 
und Deconomie-Dfficianten, als: Informatoren, Gouvernanten, Adminlſtra⸗ 
toren, Juſpectoren, Rechnungsführer, Privat⸗Sekretairs, Wirthſchafterln⸗ 
nen, Lehrlingen, Jaͤger, geſchlckte Brenner und Brauer u. ſ. w., und allen 
in das dkonomiſche Fach elnſchlagenden verſchledenen e Briefe 
werden jedes mal poſtfrei erbeten. 


Einem hochgeehrten Publik um dewfeßt⸗ mich ergebenſt mit 1 ſchoͤnen 
Vorrath von ltalleniſchen und franzoͤſiſchen Kupferſtichen, Landkarten, Strick⸗ 
muſter und Zeichnung für Schulen aller Art. Zu den hieſigen; Poſener 


Weihnachts⸗Markt und die darauf folgende 8 2 mein Stand iſt in der 


Breslauerſtraße zum Hotel de Saxe. B dTeſſarl & Comp. 


Unſere am ı3ten d. Mes. vollzogene eheliche Verbindung zeigen wir 
ergeben an. Poſen den 14 December 1825. ; 
Meyer Wolff Falk. Mothllde Wolff Fat, geborne Caro. 


8 0 Auſtern, desgleſchen ei Gaviar empfing 
> oltz. 
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